
424 Hein :

St . Leonhardskirche bei Kundl ( Unterinnthal ) sah . In Georgenberg isteinewächserne."

 Einen unerwarteten und höchst dankenswerten Beitrag zumliegendenGegenstandeerhieltichvonHerrnP.EmmeramHeindl0.S.B.inKlosterAndechs(Oberbayern),deraufeineandasKlosterinBezugaufkrötenförmigeBärmutterdarstellungengerichteteAnfragemichaufeinaltesVotivgemäldeaufmerksammachte,dasseinerMeinungnachindenBereichdergestelltenFragegehöre.NachdereingesandtenSkizzeerkannteichaufdemGemäldedieStachelkugelundbatHerrnP.EmmeramHeindlumeinephotographischeAufnahme.ZumeinerFreudeerhieltichleihweiseauchdasOriginalselbst.

Das Bild ist auf Leinwand gemalt

 in der Luft eine eisenfarbigekugel,welcheinFig.3yergrössertabgebildetistundnachdemInhaltederWidmungzweifelloseineBärmuttervorstellt,umsomehr,alsdasBildausSüdtirolstammt.RechtsuntenbefindetsichdieDatierung:M:S:(=MariaSimonerin)ExVOTO1685.DieWidmungimweissenFeldelautet:

„ Maria Simonerin von Viten aüß Thyrol war lange
„ Jahr muettersiech . in dißem yblen Zuestandt verlobt Sie sich

„ Zu Y : L Frauen auff dem H : Berg Andechs mit einer Wal -
„ fart vnd H . Meß Sambt dißer Tafl , worauf!: sie

„ alsobalt Von ihrem Schmertzen erlediget , vnd lebt
„ anitzo frisch vnd gesund . Gott vnd Maria

„ Seye ewiges lob vnd Preiß . "

 Herr P . Emmeram Heindl , dem ich für diesen wertvollen NachweiszubesonderemDankeverbundenbin,legtemitRechtaufdieangedeuteteKrankheitbesonderesGewichtundschriebmir,ohnevondemVorkommenderStachel-BärmutterinTiroleineKenntniszubesitzen:„Einen

 ( 24 X 21 cm ) und befindet sich in einemschwarzenHolzrahmen.EszeigteineinWolkenschwebendeMaria-Hilf-Darstellung-undeineknieendeFrauinschwarzemGewändemitweisserHalskrauseundweisserSchürze.UnterdemschwarzenHuteträgtsieeineschwarzeHaube,diemiteinerkurzenSpitzeindieStirnragtunddenhintenaufgestecktenZopffreilässt;derZopfselbstistmiteinemeingeflochtenenrotenBandverziert.IndengefaltetenHändenhältsieeinenRosenkranzausrotenPerlenmiteinemrotenKreuz.RechtsnebenderFrauschwebt

Eiserne Bärmutter auf einem Votivgemäldevon1685ausUlfeninSüdtirol.


